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Leverkusen, 20. Januar 2022 

Entsorgungszentrum Bürrig: 
Stadt muss Stellung beziehen und berichten 
 

Antrag 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Richrath, 
sehr geehrter Herr Ausschussvorsitzender Tahiri, 

bitte setzen Sie den folgenden Antrag auf die Tagesordnung der Sitzung des Ausschusses 
für Bürgereingaben und Umwelt: 

1. In Bezug auf die Explosion im Entsorgungszentrum, im weiteren Verlauf entstandene 
Schäden und möglicherweise nachfolgende Ereignisse sowie die Planungen zur (teilwei-
sen) Wiederinbetriebnahme der Anlage informiert die Stadt Leverkusen ab sofort regel-
mäßig im Ausschuss für Bürgereingaben und Umwelt. 

2. Diese Berichterstattung umfasst insbesondere 
• den aktuellen Stand zu Schadenereignissen sowie den Stand der Planungen im Rah-

men einer (teilweisen) Wiederinbetriebnahme der Anlage, 
• eine Bewertung der aktuellen Situation und der geplanten Maßnahmen sowie 
• eine Darstellung der von der Stadt ergriffenen bzw. in die Wege geleiteten Maßnah-

men zur Sicherstellung des Schutzes der Bevölkerung und der Umwelt. 

Begründung: 

Die Wahrung der berechtigten Schutzinteressen der Bürgerinnen und Bürger obliegt zuvör-
derst der Stadt. Politik und Bürger*innen müssen in die Lage versetzt werden, Schadener-
eignisse und Planungen hinreichend gut bewerten zu können. Hierzu reichen Mitteilungen 
der Currenta oder Pressemitteilungen von Bezirks- und Landesregierung oder EVL nicht aus. 
Daher fordern wir die Stadt auf, ihrer Verpflichtung nachzukommen und eigenständig zu 
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berichten. Neben den Schutzinteressen der Bürgerinnen und Bürger gilt es auch, das Anse-
hen der Stadt Leverkusen zu wahren. 

Eine besondere Dringlichkeit ist aufgrund der aktuellen Schadenereignisse gegeben. Sofern 
eine Berichterstattung nicht bereits im Rahmen der Sitzung am 20. Januar 2022 erfolgen 
kann, soll zumindest eine Berichterstattung ab der nachfolgenden Sitzung sichergestellt 
werden. 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Roswitha Arnold Andreas Bokeloh 
Fraktionsvorsitzende Ratsherr 


